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Friede den Menschen auf Erden! 
 

 Foto: Rosa Dollinger  

 



 

Mein Aufenthalt in Indien … 

eine Zeit der Heimat, Familie und des Glaubens 

 
Nach langer Zeit durfte ich endlich wieder meine Heimat Indien 
besuchen – ein Land voller Farben, Düfte und Erinnerungen, das mich 
immer wieder tief im Herzen berührt. Doch das Schönste an dieser 
Reise war nicht die Landschaft oder das Essen, sondern das Gefühl, 
zu Hause zu sein. Es gibt kaum etwas Süßeres, als Zeit mit der eigenen 
Familie zu verbringen – mit meinen Eltern, meinem Bruder und seiner 
Familie, zu der auch zwei lebhafte und liebevolle Kinder gehören. Ihr 
Lachen erfüllte das Haus und jeder Tag war ein kleines Fest voller 
Gespräche, gemeinsamer Mahlzeiten und Erinnerungen an frühere 
Zeiten. 
Besonders bewegend war das Wiedersehen mit meinen ehemaligen 
Schulfreunden nach 25 Jahren. Wir organisierten ein großes Treffen, 
zu dem auch unsere Familien und einige unserer Lehrer eingeladen 
waren. Es war ein unbeschreibliches Gefühl, gemeinsam in Erin-
nerungen zu schwelgen, alte Geschichten zu erzählen und 
festzustellen, wie sehr uns die gemeinsame Schulzeit geprägt hat. Der 
Austausch mit unseren Lehrern war voller Dankbarkeit – sie hatten 
uns damals nicht nur Wissen vermittelt, sondern auch Werte, die uns 
bis heute begleiten. Diese Wiedervereinigung war ein Fest der 
Freundschaft, das uns alle an die Kraft menschlicher Verbundenheit 
erinnerte. 
Während meines Aufenthalts durfte ich auch an allen Sonntagen die 
heilige Messe in meiner Heimatpfarrei mitfeiern. Es war ein 
besonderes Geschenk, wieder in der vertrauten Kirche zu sitzen, deren 
Glockenklang mir seit meiner Kindheit vertraut ist. Die Gemeinschaft, 
der Gesang und die Liturgie in der Muttersprache gaben mir das 
Gefühl, tief verwurzelt und zugleich erneuert im Glauben zu sein. 
Besonders eindrucksvoll war der Gottesdienst am Allerseelentag, den 
wir auf dem Friedhof feierten. Zwischen den Gräbern, geschmückt     
 



 
 
 
mit Blumen und brennenden Kerzen, beteten wir für unsere 
Verstorbenen. Diese stille Feier der Erinnerung und Hoffnung war für 
mich ein Moment großer innerer Ruhe und Dankbarkeit – ein Zeichen, 
dass die Liebe über den Tod hinaus besteht. 
Nun, wieder zurück in Österreich, steht die Adventszeit bevor – eine 
Zeit der Vorbereitung auf das große Fest der Geburt unseres Herrn. 
Schon die Engel verkündeten in der Heiligen Nacht die Frohe 
Botschaft: „Fürchtet euch nicht! Denn siehe, ich verkünde euch 
große Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: Heute ist 
euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der Christus, 
der Herr.“ (Lk 2,10–11) 
Diese Worte laden uns ein, die wahre Freude von Weihnachten neu zu 
entdecken – nicht in äußeren Dingen, sondern in der Begegnung mit 
Christus selbst. Weihnachten ist ein Fest des Herzens, das uns dazu 
ruft, still zu werden, innezuhalten und Raum für Gott in unserem 
Leben zu schaffen. Der Advent erinnert uns daran, dass Christus nicht 
im Glanz der Welt, sondern in der Einfachheit einer Krippe geboren 
wurde – arm an Besitz, aber reich an Liebe. 
In den kommenden Wochen dürfen wir unser Herz öffnen – für Gott, 
für unsere Mitmenschen und besonders für jene, die Trost oder Hilfe 
brauchen. Ein freundliches Wort, eine kleine Geste der 
Aufmerksamkeit oder ein stilles Gebet können in dieser Zeit mehr 
bedeuten als jedes Geschenk. Auch der Besuch der Rorate-Messen, 
das Entzünden der Kerzen am Adventkranz und das gemeinsame 
Gebet führen uns Schritt für Schritt näher zur Krippe von Bethlehem. 
Weihnachten beginnt im Herzen, wenn wir zulassen, dass Christus in 
uns geboren wird – in unserem Denken, Reden und Handeln. Möge 
diese Advents- und Weihnachtszeit uns helfen, die Gegenwart Gottes 
neu zu spüren und die Freude seines Kommens in die Welt 
hinauszutragen.             
        Euer priesterlicher Mitarbeiter Selva  
 



 

Im Zeitgeist der Kirche 

Wien hat einen neuen Erzbischof 

Der Vatikan bestätigte am 17. Oktober 2025 in seinem „Bollettino“ 
die Ernennung von Josef Grünwidl zum neuen Erzbischof von Wien. 
In einer darauffolgenden Pressekonferenz stellte Kardinal Christoph 
Schönborn seinen designierten Nachfolger der Öffentlichkeit vor und 
gab bekannt, dass die Bischofsweihe und die feierliche 
Amtseinführung für den 24. Januar 2026 geplant sind.   
 Kardinal Schönborn hatte sein Rücktrittsgesuch bereits mit  
75 Jahren, wie im Kirchenrecht vorgesehen, eingereicht, aber der 
Papst hatte es zunächst nicht angenommen. Die Mühlen im Vatikan 
mahlen langsam. Bei der Bischofsbestellung legen der päpstliche 
Botschafter des jeweiligen Landes und die vatikanischen Ministerien 
dem Papst einen Namen vor. Wie sie zu einer Entscheidung kommen, 
ist geheimnisumwittert und bleibt intransparent. So kochte in den 
vergangenen Jahren die Gerüchteküche immer wieder hoch.  
 Die Suche nach einem Nachfolger dauerte einige Jahre. Mit 
dem Erreichen des 80igsten Lebensjahres von Kardinal Christoph 
Schönborn trat dieser ordnungsgemäß zurück und Papst Franziskus 
nahm das Gesuch am 22. Januar 2025, dem 80. Geburtstag von 
Schönborn, an.        
 Seitdem leitete Josef Grünwidl das Erzbistum Wien 
übergangsweise als sogenannter Apostolischer Administrator und 
rückte mit seiner Ernennung zum interimistischen Leiter der 
Erzdiözese Wien in den Kreis potenzieller Nachfolger auf. Auf 
Nachfragen kirchennaher Kreise beim heimischen Episkopat, warum 
sich die Ernennung eines Nachfolgers von Erzbischof Christoph 
Schönborn so in die Länge ziehe, wurde gerne auf die Kraft des Gebets 
vertröstet. Die Verlautbarung, dass Josef Grünwidl der neue 
Erzbischof von Wien sei, wurde von der Bevölkerung und den Medien 
mit großem Wohlwollen aufgenommen. Der 62-jährige 
leidenschaftliche Seelsorger, ist Musikliebhaber, steht für 
Dialogbereitschaft und bezeichnet sich selbst als guten Zuhörer. 



 
Mit Josef Grünwidl 
zieht ein Reformer als 
neuer Erzbischof von 
Wien, vermutlich im 
Erzbischöflichen Palais, 
ein. Er kann sich Frauen 
als Priesterinnen  
vorstellen, das Frauendiakonat 
sollte weiter diskutiert werden, tritt für die Freiwilligkeit des Zölibats 
ein, mit dem Hinweis der Zölibat sei für ihn persönlich eine bewusst 
gewählte Lebensform, aber „keine Glaubensfrage“. 
Zu politischen Themen will sich Grünwidl nur äußern, wenn es um die 
Menschenwürde, Gerechtigkeit und den Schutz Benachteiligter gehe. 

Der neu ernannte Erzbischof Grünwidl sagt von sich selbst: „Ich 
möchte Seelsorger bleiben und nicht in Verwaltungsaufgaben und im 
Management untergehen“. Er will weiterhin hinausgehen mit 
Menschen und Jugendlichen Kontakt halten und als Teamplayer den 
synodalen Weg, den Papst Franziskus der katholischen Kirche 
verordnet hat, mitgehen. Er lässt aber keine Zweifel offen, dass er 
seinen eigenen Weg fortsetzen werde. 

Grünwidl konnte sich selbst nicht vorstellen, diese große Aufgabe zu 
übernehmen und zeigte sich nach längerem Zögern „aus ganzem 
Herzen“ mit der Ernennung einverstanden. Kardinal Schönborn 
drückte seine Freude aus und bezeichnete die Erzdiözese als „in guten 
Händen“. Josef Grünwidl rief die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 
einem Zitat des Tagesheiligen Ignatius von Antiochien auf: „Nehmt 
die Melodie Gottes in euch auf“. Die „Melodie Gottes“ sei das 
Evangelium und „diesen Ohrwurm möchte ich den Menschen ins Hirn 
und Herz setzen“. „Mit Gottes Segen wird es ein guter Weg sein, den 
wir miteinander gehen dürfen,“ gab Josef Grünwidl abschließend an 
die Pressekonferenz, anlässlich seiner Bestellung, allen mit. (Quelle: 

kathpress vom 17.10.2025)       

          PGR Obfrau Christine Ankele 

Quelle: https://www.dersonntag.at/artikel



 
 

SNOOPY und sein Freund Charly 

 

 

 

 

 

 

Natürlich wissen wir, dass wir eines Tages sterben müssen. Aber ist es 
nicht besser, an das zu denken, was uns alles geschenkt wird im neuen 
Jahr? Im aufgeschlagenen Buch des Lebens liegen viele unbeschriebene 
weiße Seiten vor uns. Wir werden sie füllen mit interessanten 
Geschichten; mit dem, was uns erfreut, uns weitergebracht hat. Ob wir 
uns geschätzt und getragen wussten. 

„Carpe diem!“ „Pflücke den Tag“ 

Diese Worte schrieb der römische Dichter HORAZ 23 v. Chr. Sie gelten 
heute noch. Wir dürfen die knappe Lebenszeit nicht vergeuden. Sagt sich 
leicht, wenn wir im Rad des Immer mehr, Immer höher drinnen stecken. 

Manche Seiten werden einen Riss haben. Da steckt viel Trauer, 

Einsamkeit, Tod, Verzweiflung, Dunkelheit drin. – Es ist die Hoffnung, 

die uns weitergehen lässt, die Zuversicht, die uns das Blatt des Lebens 

umdrehen lässt. Und das Vertrauen, dass es wieder gute, schöne 

Erlebnisse gibt! 

„Und manchmal feiern wir mitten im Tag ein Fest der 
Auferstehung. Stunden werden eingeschmolzen und das Glück 
ist da!“ A. Albrecht 

Quelle: https://treuimglauben.de/charlie-brown-eines-tages-werden-wir-alle-sterben/ 



 

 Jubelsonntag  
in der Pfarre Bruckhäusl 

 
 
Pfarrprovisor Christian Hauser spendete bei strahlendem Herbst-
wetter am 19. Oktober in der Pfarrkirche Bruckhäusl elf Paaren, die 
vor 25, 50, 55 und 60 Jahren „JA“ zueinander sagten, erneut den 
Ehesegen. In seiner Predigt verglich er die eheliche Liebe mit einem 
Samenkorn, das gesät werden will, um im gemeinsamen Leben immer 
wieder Liebe ernten zu können. Wohl das Wichtigste für eine gute und 
glückliche Ehe sei der liebevolle, respektvolle Umgang miteinander 
und das gegenseitige Vertrauen ineinander, führte er in seiner Predigt 
weiter aus. Für die stimmungsvolle musikalische Umrahmung sorgte 
die „Bruckhäusler Sängerrunde“ mit Frau Hannelore Polt an der 
Orgel.  
Im Anschluss an den Festgottesdienst gratulierten Bürgermeister 
Herbert Rieder seitens der Gemeinde Kirchbichl und Vizebürger-
meister Roland Ponholzer seitens der Stadtgemeinde Wörgl den 
Jubelpaaren zu ihrem Ehrentag und luden zum gemeinsamen Mittag-
essen ins Gasthaus „Rösslwirt“ in Itter.  
Zur Erinnerung wurden als Geschenk von der Pfarre handverzierte 
Kerzen überreicht. Das Pfarrteam wünscht den Jubelpaaren Alles Gute 
und noch viele glückliche, gemeinsame Jahre.    
              (Text und Fotos: Pfarre Bruckhäusl)  
 
 
 
 
 
 

 

 



 

 
   

Unsere Bruckhäusler Martinsfeier …    
     ein schönes Erlebnis  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was steckt hinter den Bräuchen zum Heiligen Martin? 
Ich glaube, ein jeder von uns weiß, der Heilige Martin hat seinen 
Mantel geteilt und einem Bettler gegeben. Aber was war da mit den 
Laternen und mit der Gans? 
Hier eine kurze Beschreibung des Heiligen Martin: 
Der Heilige Martin von Tours wurde 316 n. Chr. im heutigen Ungarn 
geboren, er wurde schon in jungen Jahren zum Soldaten. Er diente 
einige Jahre in einer römischen Einheit und wurde sogar Offizier. 
Eines Tages kam er am Stadttor von Amiens vorbei und sah dort einen 
frierenden Bettler. Er entschloss sich kurzerhand, zerschnitt seinen 
Mantel mit dem Schwert – dies war sogar strafbar – und gab eine 
Hälfte dem Bettler, damit er sich wärmen konnte und nicht erfror.   
 

In der darauffolgenden Nacht hatte er einen Traum: Christus erschien 
ihm in der Gestalt des Bettlers, wie um zu sagen: "Was du dem 
Geringsten meiner Brüder getan hast, das hast du mir getan." Bald 
darauf empfing Martin die Taufe und bat den Kaiser in Worms, aus 
dem Militärdienst ausscheiden zu dürfen. Dieser warf ihm vor, 
Feigheit vor dem Feind statt Liebe zu Gott sei sein Motiv. Doch am 
Ende durfte Martin gehen. Er wurde Schüler des berühmten Bischofs 
Hilarius von Poitiers, empfing von ihm die Priesterweihe und gründete 
um 360 n.Chr. als Einsiedler im nahe gelegenen Ligugé das erste 
Kloster Galliens. 



 
 
Von dort müssen sich in den zehn folgenden Jahren große Taten herum-
gesprochen haben. Denn als die Bürger des 100 Kilometer entfernten Tours 
einen neuen Bischof brauchten, wollten sie niemand anderen als den 
Einsiedler aus Poitiers. Der wollte zwar nicht, doch die (Martins-)Gänse 
sollen ihn in seinem Versteck verraten haben. Seit Juli 372 Bischof wider 
Willen, lebte Martin dort weiter im Kloster.  
 

Vor allem aber setzte sich Martin für Schwächere ein, für Gerechtigkeit und 
Barmherzigkeit - auch wenn er dafür Härten wie eine Protestnacht im Freien 
auf sich nehmen musste. Martin starb am 8. November 397 in Candes, müde 
und 81-jährig, während eines Pfarrbesuchs in Candes am Loire-Ufer.   
 

Die Laternen symbolisieren das Licht, das der Heilige Martin in die 
Dunkelheit gebracht hat, und die Umzüge sollen an seine Wohltätigkeit und 
sein Beispiel des Teilens erinnern. Dieser schöne Brauch wird auch in 
unserer Pfarre gelebt. Wir sind stolz auf unsere Kindergarten- und 
Schulkinder, die mit viel Fleiß und Eifer dieses schöne Fest mit ihren 
Elementarpädagoginnen und Assistentinnen vorbereiten und durchführen. 
 

Eine Besonderheit ist in Bruckhäusl, dass sogar ein Heiliger Martin den 
Laternenumzug auf seinem Pferd anführt. Danke an Katharina Feiersinger 
und ihrer Asaia!  
 

In der Kirche durfte dann das Einstudierte vorgesungen und vorgetragen 
werden. So viel Leben in der Kirche erhellt jedes Herz!   
 

Das Gesellige darf natürlich auch nicht fehlen – bei den auch schon zur 
Tradition gewordenen Fleischkäsesemmeln, Glühwein, Punsch und 
Glitzerzaubersaft konnte der Abend gemütlich ausklingen.  
       (Text: PGRin Elisabeth Resch, Fotos: PGRin Rosa Dollinger) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 
   

Herzliche Einladung zur  

Bruckhäusler Adventeinstimmung 
mit Adventkranzsegnung  

 

am Freitag, 28. November 2025  
um 16:30 Uhr Adventfeier  

in der Bruckhäusler Pfarrkirche, bei der die  
 
mitgebrachten  
Adventkränze  
    gesegnet  
    werden. 
 
 

*****************************************  

Anschließend gemütlicher Ausklang  
am Kirchplatz  

mit Weisenbläsern der BMK Bruckhäusl.  
Für Speis und Trank wird vom Pfarrgemeinde-
rat und Kinder- und Familienausschuss gesorgt. 

*****************************************  
     
Es werden auch wieder  
     hausgemachte Kekse  
      und kleine Basteleien  
    zum Verkauf angeboten! 
 
       

Wir freuen uns auf euer Kommen!  



 
Der Kinder- und Familienausschuss unserer Pfarre  

und die Volksschule Bruckhäusl laden herzlich ein … 

 
… zur Schülerrorate am Freitag, 12. Dezember 2025 
um 06:30 Uhr in der Pfarrkirche Bruckhäusl  
 

… zur Schulweihnachtsfeier am Montag, 22. Dezember  

um 16:00 Uhr (nähere Infos folgen)  
 

… zur Kinderkrippenfeier am Heiligen Abend 

am Mittwoch, 24. Dezember 2025 um 15:30 Uhr in der  

Pfarrkirche Bruckhäusl  
 

… zum Sternsinger-Familiengottesdienst  
am Dienstag, 06. Jänner 2026 um 09:30 Uhr in der Pfarrkirche 
Bruckhäusl. Anschließend wie gewohnt Pfarrcafe im Pfarrheim, 
Familiencafe im Kindergarten und Spiel und Spass im Turnsaal 

der Volksschule. Wir freuen uns sehr auf euer Kommen!  
 

… zur Pfarrverbands-Familienfackelwanderung  
am Samstag, 17. Jänner 2026 in Itter  
Treffpunkt um 16:45 Uhr bei der Pfarrkirche Itter  
 

***************************************************** 

Ein großer Dank allen Spenderinnen und Spendern  
von Lebensmitteln, Hygieneartikel und Gutscheinen  

im Rahmen der Elisabethsammlung der Caritas.  
Alle gesammelten Waren wurden dem Caritas-Laden  

in Wörgl zur Weiterverteilung übergeben.  
Danke auch allen, die bei dieser Aktion mitgeholfen haben! 

 



 

Dreikönigsaktion 
 

Beim Sternsingen bringen wir den Menschen die weihnachtliche 
Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr. Darüber freuen 

sich die Menschen, die wir besuchen. Aber unser Einsatz ist noch für 
viele andere Menschen sehr wichtig. Diese leben in anderen 
Erdteilen und leiden oftmals unter Armut und Ausbeutung.  

Mit den Spenden beim Sternsingen können pro Jahr rund  
500 Hilfsprojekte unterstützt werden, das ist eine großartige 

Leistung. Zwei dieser Hilfsprojekte liegen in Tansania, einem Land 
in Ostafrika. Dort werden die Menschen dabei unterstützt,  

ihre Ernährung zu sichern und in Würde zu leben.  
 

Wir bitten Euch wieder um großherzige Aufnahme, wenn 
Caspar, Melchior, Balthasar und der Sternträger an Eurer Tür 

klopfen und Euch die Segenswünsche für das neue Jahr bringen. 
 

                        
       
 
                        Wir sind 

    am Freitag 2. Jänner 2026  
           während des Tages  
    auf Sternsinger-Tour in Bruckhäusl  
                        unterwegs. 
Schon im Vorhinein ein ganz großes  
Vergelt´s Gott … allen Begleiterinnen  
und Begleitern, allen Spenderinnen und  
Spendern, allen, die die Aktion mit Ihrer  
Mithilfe vorbereiten und durchführen,  
allen, die unsere Könige verköstigen und natürlich und vor allem 
unseren Kindern, die für den guten Zweck unterwegs sind!  
 



 

Unsere Ministrantenschar bleibt groß 뇤눎눐눑눒눏   
 

Mit dem Familiengottesdienst zu Christkönig, 23.11.2025 werden 
alljährlich die Erstkommunionkinder vorgestellt. Zu diesem Tag endet 
für einige die Zeit als Ministrant/in, für einige beginnt eine neue 
Aufgabe und für den Großteil unserer Minis bleibt alles gleich, außer 
die Albe ist zu kurz geworden.  
 
 
 
 
 
 

Die fleißigsten Ministranten in unserer Runde werden natürlich auch 
belohnt für ihre vielen Einsätze. Heuer liegt die Punktewertung klar in 
weiblicher Hand. Valentina Biechl war im heutigen Jahr unsere 
fleißigste Ministrantin, sie hat Christian oder Selva 44 Mal „gedient“, 
dicht gefolgt von Sarah Thurner und Nina Feger mit demselben 
Punktestand von 40, Laura Breitenlechner war 38 Mal bei Gottes-
diensten dabei. Auch eine Vielzahl an anderer Ministant/innen war 
sehr oft eingeteilt – wir sind mega stolz auf euch und sehr dankbar!  

Wir dürfen drei neue Ministrant/innen begrüßen:   
Neu in unserer Runde sind 3 Geschwisterkinder bereits dienender 
Ministranten. Ein herzliches Willkommen an Florian Ploner, Lea 
Feger und Nina Geiger! Wir freuen uns riesig, dass ihr euch zum 
Ministrieren bereiterklärt habt.  
 

Mit einem weinenden Auge verabschieden wir 3 Ministrant/innen in 
den „Ruhestand“. Finja Rainer und Anton Resch waren seit 
November 2019, Miriam Steinhuber seit November 2021 bei uns in 
der Pfarre Bruckhäusl als fleißige Ministranten im Einsatz. Ein 
herzliches Danke von uns allen für eure Bereitschaft, ein 
verlässlicher Teil unseres Ministrantenteams zu sein! Wir 
wünschen Euch für die Zukunft alles Gute, Gottes Segen möge euch 
weiterhin begleiten!         Euer Ministrantenteam 
          (Fotos: Pfarre Bruckhäusl) 



 
 

Ausschuss Ehe und Familie     
        unserer Pfarre Bruckhäusl … 

 

Herzliche Einladung zum 

 

 

 

Faschings-Familiengottesdienst  

am Sonntag, 15. Februar 2026 um 09:30 Uhr  
 

in der Bruckhäusler Pfarrkirche.  
 

Im Anschluss daran wieder, wie gewohnt, Pfarrcafe im 
Pfarrheim und Familiencafe im Foyer des 

Kindergartens sowie Spiel und Spaß im Turnsaal!  

Das Familiengottesdienstteam freut sich  
auf euer verkleidetes Kommen! (nicht Bedingung)  

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

3. BROOKS PERCHTENTREFFEN  
 

Nach dem begeisternden Zuspruch der letztjährigen Besucher 
beim großen BROOKS-Perchtentreffen möchte der FC- und 
die Schützengilde Bruckhäusl heuer wieder gemeinsam diese 
Veranstaltung rocken.  
Beim FCB könnt ihr wieder Heiß- und Kaltgetränke aller Art 
erwerben und die Bruckhäusler Schützen werden euch wieder 
mit allerlei kulinarischen Schmankerl versorgen.  
Unsere kolossalen Perchtenpassen werden die Stimmung für 
euch einheizen.        Wir freuen uns auf euer Kommen!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Durch den Advent begleiten uns    
     heuer wieder … 

RORATEGOTTESDIENSTE 

Am Samstag, 6. Dezember 2025 ist um 06:30 Uhr die erste 
Rorate in der Bruckhäusler Pfarrkirche. Musikalisch gestaltet 
wird diese Feier von der Gruppe „D´rund um d`Salv“. 
Anschließend bereitet die Frauenschaft ein Frühstück im 
Pfarrheim vor. Herzliche Einladung an alle!  
 

Am Freitag, 12. Dezember 2025 findet um 06:30 Uhr eine 
Roratefeier mit und für die Bruckhäusler Volksschüler statt. 
Natürlich dürfen auch Erwachsene daran teilnehmen!  
 

Am Samstag, 20. Dezember 2025 ist wieder um 06:30 Uhr 
Rorate. Diese Feier wird von der Gruppe „Bunt und stimmig“ 
musikalisch gestaltet. Auch da bereitet anschließend die 
Frauenschaft ein Frühstück im Pfarrheim vor. 

Herzlichen Dank an Frau PGRin Sylvia Gasteiger  
und Ihrem Team schon im Vorhinein dafür! 

HAUSLEHREN  
 

Am Dienstag, 02. 12. 2025 um 19:00 Uhr findet die 
1. Hauslehre bei Familie Jaworek/Schlosser statt.  
 

Am Donnerstag, 11. 12. 2025 um 19:00 Uhr findet die 
 2. Hauslehre bei Familie Breitenlechner/Stöpflbauer statt.  
 

Am Sonntag, 21. 12. 2025 um 19:30 Uhr findet die  
3. Hauslehre bei Familie Resch/Schwoicherbauer statt. 

Alle sind herzlich eingeladen!  



 
 
 
 
 

   

Herzliche Einladung zur  

 zur Adventfeier  
… zu einem gemütlichen, besinnlichen 
Nachmittag im Pfarrheim Bruckhäusl  

 

am Freitag, 12. Dezember 2025  
um 14:00 Uhr  

 

Bei Kaffee, Kuchen und Keksen,  

einem guten Glaserl Wein,  
besinnlichen Texten und ein wenig Musik 

möchten wir Euch ein wenig auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen.  

***************************************** 
Die Frauen der         Bruckhäusl  

freuen sich sehr         auf Euer 

Kommen!  
***************************************** 

    Advent    
Es treibt der Wind im Winterwalde 

Die Flockenherde wie ein Hirt, 

Und manche Tanne ahnt, wie balde 

Sie fromm und lichterheilig wird, 

Und lauscht hinaus. Den weißen Wegen 

Streckt sie die Zweige hin - bereit, 

Und wehrt dem Wind und wächst entgegen 

Der einen Nacht der Herrlichkeit. 

(Rainer Maria Rilke)  



   

Aus der Frauen – Gemeinschaft 
 

Samstage im Dezember 2025 und Jänner 2026 
 

05. 12. 17:00 Uhr Friedensgebet bei der Pfenniglandkapelle 
06. 12. 06:30 Uhr Rorate mit Frühstück im Pfarrheim  
12. 12. 14:00 Uhr Adventfeier im Pfarrheim  
13. 12. 17:00 Uhr Rosenkranz  
20. 12. 06:30 Uhr Rorate mit Frühstück im Pfarrheim  
2026    
02. 01. 17:00 Uhr Friedensgebet  
10. 01. 17:00 Uhr Rosenkranz  
17. 01. 16:30 Uhr Familienfackelwanderung  
24. 01. 17:00 Uhr Rosenkranz  
31. 01. 17:00 Uhr Rosenkranz 
    

******************************************************* 

 
Herzliche Einladung zur  

ADVENTFEIER  
am Freitag, 12. Dezember 2025  

um 14:00 Uhr im Pfarrheim.  
Wir freuen uns auf Euer Kommen  

und auf ein paar unterhaltsame und besinnliche Stunden!  
 

*******************************************************  
 

Mit Rosa besinnlich den Advent beginnen … 
Herzliche Einladung zu einer 

 

ADVENTWANDERUNG zur Doaglkapelle  
am Sonntag, 07. 12. 2025  

Treffpunkt um 15:30 Uhr bei der Kirche  
******************************************************* 

 



 
Aus der Frauen – Gemeinschaft 

 
Termine im Februar 2026 
 

07. 02. 17:00 Uhr Rosenkranz  
21. 02. 17:00 Uhr Wort Gottes Feier  
24. 02. 14:30 Uhr (Dienstag) Seniorengottesdienst  
28. 02. 17:00 Uhr Kreuzweg     
01. 03. 08:45 Uhr 2. Fastensonntag Heilige Messe  
und anschließendem FASTENSUPPENESSEN im Pfarrheim  
 

********************************       
Herzliche Einladung zum     
Faschingskränzchen  

    am Rosenmontag, 16. Februar 2026 
    ab 14:00 Uhr in unserem Pfarrheim.   

Masken und Kostüme sind erwünscht und willkommen!  

Wir freuen uns auf einen  
netten unterhaltsamen Nachmittag!                          

Eure Bruckhäusler Frauenschaft  

*************************** 
Wir freuen uns schon auf das 
 FASTENSUPPENESSEN  
nach dem Pfarrgottesdienst am   
   Sonntag, 01. März 2026  

Vielen Dank schon im Voraus an PGRin Sylvia Gasteiger,  
Frieda Friedl und Annemarie Decker und allen Frauen  

der Frauenschaft Bruckhäusl für die Organisation  
und Durchführung des Fastensuppenessens!  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

ADVENT – das heißt: 
Wachsam sein und erwarten, 
 dass etwas Neues geschieht, 
       Begegnung stattfindet, 
         die das Herz berührt 
und das Leben von innen her 
                  verwandelt. 
 

 

ADVENT – das heißt 
Zukunft steht offen, 

auch jenseits der Tränen 
wird liebendes Lächeln möglich 
und durch Schmerzen hindurch 

kann neue Hoffnung 
geboren werden. 

 
 

ADVENT – das heißt: 
Heil ist nahe. 

Trotz aller Zerrissenheit 
in Herz und Seele 

wird Ganzheit erwachsen, 
die Erfüllung verspricht. 

(Verfasser unbekannt)  
 
 

Eine besinnliche Adventzeit, ein gesegnetes 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes 
und vom Geist Gottes erfülltes Neues Jahr 2026 

wünscht euch … euer Pfarrteam 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

     Exerzitien im Alltag 2026 
 

„Gott einen Ort sichern“  
 
 
Exerzitien im Alltag wollen den Menschen ganzheitlich 
(Körper, Geist und Seele) ansprechen und helfen, auf die 
eigenen inneren Bewegungen zu achten. Sie sind eine Übung 
in allem Gott zu suchen und finden (Ignatius von Loyola) und 
ihm einen Ort im Leben zu sichern. Unterstützen sollen uns 
dabei Texte der Mystikerin Madeleine Delbrêl. 
 
Es bedarf keinerlei Vorkenntnisse, aber Du solltest dir täglich  
ca. 30 Minuten Zeit nehmen für Stille und Betrachtung und für 
ein wöchentliches Treffen in der Gruppe bereit sein mit Gebet,  
Übungen, Austausch und Einführung in die folgende 
Exerzitien-woche. Wir freuen uns, wenn Du mit uns diesen 
Weg gehst.  
 
Begleitung:   
Mag.a Maria Jorstad-Perger, Theologin, Geistliche Begleiterin. 
Mag. Christian Hauser, Theologe, Pfarrprovisor 
 
Termine: 
Jeweils Montag: 16.02., 23.02., 02.03.,09.03., 23.03.2026 
Kurs A:  09:30 h – 11:30 h 
Kurs B: 18:30 h – 20:30 h 
 
 
Anmeldung erforderlich bis 6. Februar 2026:  
 
            Tagungshaus Wörgl, Tel. 05332-74146 
            Email: info@tagungshaus.at 
            Stadtpfarre Wörgl, Tel. 05332-72210, 
            Email: pfarre.woergl@eds.at 

 
********************************************* 

 



 

Einladung an alle … 

zur Nachtanbetung 2026  
im Gedenken an die Bombenopfer  

des 2. Weltkriegs  

am Montag, 23. Februar 2026  
in der Stadtpfarrkirche Wörgl  

 
18:00 – 18:45 Uhr Heilige Messe mit Beteiligung 
der Wörgler Traditionsvereine  

Anschließend Aussetzung des Allerheiligsten         

bis ca. 19:30 Uhr … gestaltete Anbetung                    

Anschließend bis 23:00 Uhr … stille Anbetung          

23:00 Uhr Eucharistischer Segen und Einsetzung  
 

 
Eucharistische Betrachtung heißt,  
einen anschauen, der mich anschaut.  
(P. Cantalamessa)  
 
 

Komm und bete mit uns an  
 
 



 

Aus unserer Pfarrverbandsgemeinde Wörgl … 

 Samstag, 29. November 2025 von 09:00 Uhr bis 
13:00 Uhr Adventmarkt der Pfarre im Tagungshaus  
 

 Ab Dienstag, 2. Dezember bis einschließlich 
Dienstag, 23. Dezember 2025 finden jeweils am 
Dienstag, Donnerstag und Samstag um 06:00 Uhr 
früh Rorategottesdienste in der Stadtpfarrkirche 
Wörgl statt. Wir freuen uns auf euer Kommen und 
Mitfeiern 
 

 Sonntag, 7. Dezember 2025 10:00 Uhr  
Kinderfeier im Tagungshaus  
 

 Sonntag, 7. Dezember 2025 19:30 Uhr  
Jahreskonzert der Stadtmusikkapelle Wörgl  
im Komma Wörgl  
 

 Montag, 8. Dezember 2025 19:00 Uhr  
„Adventhoagascht“ des Vereins Wörgler 
Musikantenhoagascht in der Stadtpfarrkirche Wörgl, 
anschließend Agape im Kirchhof 
 

 Montag, 15. Dezember 2025 14:30 Uhr Rollstuhl 
Gottesdienst mit Krankensalbung im Seniorenheim 
 

 Freitag, 19. Dezember 2025 14:30 Uhr 
Seniorentreff der Pfarre im Tagungshaus mit einer 
Einstimmung auf Weihnachten 
 

 Freitag, 19. Dezember 2025 19:00 Uhr  
Weihnachtskonzert des Tiroler Motettenchor Stadt 
Wörgl und der LMS Wörgl in der Stadtpfarrkirche 



 
Aus unserer Pfarrverbandsgemeinde Wörgl … 

 Sonntag, 28. Dezember 2025 Fest Heilige Familie 
18:00 Uhr Gottesdienst mit den Wörgler Krippelern 
bei der Dallnkapelle (bei Regen in der Kirche) 
 

 Freitag, 02. Jänner 2026, Samstag, 03. Jänner 2026 
und Montag, 05. Jänner 2026 sind die 
Sternsingerkinder im Rahmen der Dreikönigsaktion in 
Wörgl unterwegs. 
 

 Dienstag, 06. Jänner 2026 10:00 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Wörgl 
Familien Gottesdienst mit Einzug und Mitgestaltung 
der Sternsingerkinder  
 

 Sonntag, 11. Jänner 2026 10:00 Uhr  
Kinderfeier im Tagungshaus 
 

 Samstag, 17. Jänner 2026 
FAMILIENFACKELWANDERUNG  
in Itter  
Treffpunkt um 16:45 Uhr bei der Pfarrkirche Itter  
Andacht, Wanderung und Agape 
 

 Sonntag, 18. Jänner 2026 10:00 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Wörgl 
Ökumenischer Gottesdienst gemeinsam mit der 
evangelischen Pfarrgemeinde von Wörgl  
 

 Freitag, 30. Jänner 2026 14:30 Uhr Seniorentreff 
der Pfarre im Tagungshaus (Thema: „Alte Filme“ mit 
Josef Blattl  



 

 
Aus unserer Pfarrverbandsgemeinde Wörgl … 

 Am Sonntag, 1. Februar 2026 feiern wir um 
10:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Wörgl den Vor-
stellungsgottesdienst unserer Erstkommunionkinder   
 

 Am Montag, 2. Februar 2026 findet um 18:00 Uhr 
der Festgottesdienst Darstellung des Herrn (Maria 
Lichtmess) in der Stadtpfarrkirche statt 
 

 Am Sonntag, 15. Februar 2026 feiern wir um 
10:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Wörgl unseren  
Faschingsgottesdienst  
 

 Am Mittwoch, 18. Februar 2026, Aschermittwoch, 
lädt der Sozialsprengel Wörgl ab 11:00 Uhr zum 
Fastensuppenessen in das City-Center Wörgl ein 
 

 Am Mittwoch, 18. Februar 2026, Aschermittwoch, 
feiern wir um 18:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
Heilige Messe mit Aschenauflegung 
 

 Am Montag, 23. Februar 2026 findet unsere 
jährliche Nachtanbetung im Gedenken an die 
Bombenopfer des 2. Weltkriegs von 18:00 Uhr bis 
23:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Wörgl statt  
 

 Am Freitag, 27. Februar 2026 ist um 09:30 Uhr 
Seniorentreff im Tagungshaus Wörgl  
 

 Sonntag, 01. März 2026 10:00 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche Wörgl Krankensalbungsgottesdienst 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Herzliche Einladung zum 
 

F R I E D E N S G E B E T  
 
 
 
 
 
 
 
 

jeden ersten Freitag im Monat um 17:00 Uhr  
(Winter) bei der Pfennigland Hof Kapelle  

Rosa und Sandra freuen sich auf euer Dabeisein! 
 

*********************** 
 

H O A G A S C H T   mit Rosa  
meistens jeden ersten Montag im Monat  
um 14:00 Uhr im Pfarrhof Bruckhäusl 

mit Kaffee und Gebäck 
 



Gottesdienstordnung Dezember 2025 
 

Freitag 28.11. 
07:00 – 
16:00 Uhr 

Tagesanbetung in der Pfarrkirche  

16:30 Uhr Adventeinläuten mit Adventkranzweihe 

Sonntag 30.11. 

08:45 Uhr Hl. Messe – 1. ADVENT mit 
Adventkranzweihe 
mit Gedenken an: Elisabeth Eibl 
z.St.A. m.E. Anton Eibl u. Ilse Felber; 
Klaus Schwarzenauer z.St.A.; Herbert 
Weigand m.E. Anna Höck u. Vater + 
Sohn Max Höck; 
Ewiges Licht: Hanni Hechenberger 

19:00 Uhr ADVENTKLANG – Benefizkonzert 
der Bruckhäusler Sängerrunde 

Dienstag 02.12. 19:00 Uhr Hauslehre Familie Jaworek/Schlosser  
Freitag 05.12. 17:00 Uhr Friedensgebet Pfennigland Kapelle 

Samstag 06.12. 06:30 Uhr 
Rorate und anschließend Frühstück im 
Pfarrheim 

Sonntag 07.12. 

08:45 Uhr Hl. Messe – 2. ADVENT 
mit Gedenken an: die Verst. des 
Annabundes; Hanni Hechenberger 
z.St.A.; Rosa Astner; 
Ewiges Licht: Martin Hausberger 

15:30 Uhr Adventwanderung zur Doaglkapelle mit 
Adventandacht 

Montag 08.12. 

08:45 Uhr Hl. Messe – MARIA EMPFÄNGNIS 
mit Gedenken an: Elke Renevey 
z.St.A. m.E. Bernd Beer z.St.A.; Anna 
u. Andre Schwaiger; Josef Poller z.St.A. 
m.E. Elisabeth Poller; Franz u. Peter 
Beihammer m.E. Zenzl Silberberger; 

Donnerstag 11.12. 19:00 Uhr Hauslehre Familie Breitenlechner/Stöpfl 

Freitag 12.12. 
06:30 Uhr Schülerrorate 
14:00 Uhr Weihnachtsfeier der KFB im Pfarrheim 

Samstag 13.12. 17:00 Uhr Rosenkranz 

Sonntag 14.12. 

08:45 Uhr Hl. Messe – 3. ADVENT 
mit Gedenken an: Rudi Oppacher 
z.Geb.; 
Ewiges Licht: Aloisia u. Norbert 
Greiderer 

17:00 Uhr Musikalische Weihnachtsgeschichte der 
Bundesmusikkapelle Bruckhäusl 

 



 

Gottesdienstordnung Dezember 2025 
 

Samstag 20.12. 06:30 Uhr Rorate mit anschließendem 
Frühstück im Pfarrheim  

Sonntag 21.12. 

08:45 Uhr Hl. Messe – 4. ADVENT 
mit Gedenken an: Albert Feiersinger 
m.E. aller verst. Verwandten; Maria 
Decker z.St.A. m.E. Maria Decker Sen. 
u. aller verst. Angehörigen; alle Verst. 
der Fam. Jakob Astner; Edi Terza z. 5-
jährigen St.A.; Karl Einwaller m.E. 
Johann u. Anna Mösinger; 
Ewiges Licht: alle verst. Angehörigen 
der Fam. Decker u. Rabl 

19:30 Uhr Hauslehre Fam Resch/Schwoicherbauer 

Mittwoch 24.12. 

15:30 Uhr Kinderfeier 
22:00 Uhr Hl. Messe – CHRISTMETTE 

mit Gedenken an: alle Verst. der Fam. 
Tauß, Kecht und Kometer; 

Donnerstag 25.12. 08:45 Uhr Hl. Messe – WEIHNACHTEN 
mit Gedenken an: Hubert Werlberger; 
Veronika Hechl m.E. Maria u. Leonhard 
Krimbacher; Josef Sillober; Thomas 
Gasteiger Sen. (Lechnerbauer) z.St.A. 
m.E. aller verst. Verwandten; 

Freitag 26.12. 08:45 Uhr Hl. Messe – STEPHANITAG mit 
Segnung von Salz, Kreide u. Weihrauch 
mit Gedenken an: alle Verst. der Fam. 
Mayr; Felix Wechselberger z.St.A. m.E. 
Emilia Wechselberger u. verst. 
Angehörigen; 

Sonntag 28.12 08:45 Uhr Hl. Messe – FEST D. HL. FAMILIE 
mit Gedenken an: auf bestimmte 
Meinung; 
Ewiges Licht: Martin Hausberger 

Mittwoch 31.12. 17:00 Uhr Hl. Messe - Jahresschlussmesse 

  



 

Gottesdienstordnung Jänner 2026 
 

Donnerstag 01.01. 08:45 Uhr Hl. Messe – NEUJAHR 
mit Gedenken an: Marianne 
Haselwanter z.St.A.; 

Freitag 02.01. 
17:00 Uhr Friedensgebet Pfennigland Kapelle 
Sternsinger sind unterwegs 

Sonntag 04.01. 08:45 Uhr Hl. Messe – 2. So. nach Weihnachten 
mit Gedenken an: Herta Kecht z.St.A. 
m.E. Arno Kecht; 
Ewiges Licht: 
 Marianne Haselwanter 
 Herta Kecht z.St.A. m.E. Arno 

Kecht 
Dienstag 06.01. 09:30 Uhr Hl. Messe – FGD mit Sternsingern 

mit Gedenken an: Kaspar Höflinger 
z. Nam. m.E. Anna Höflinger; 

Samstag 10.01. 17:00 Uhr Rosenkranz 
Sonntag 11.01. 08:45 Uhr Hl. Messe – Taufe d. Herren 

mit Gedenken an: Martin 
Wechselberger z.St.A.; Johann 
Mühlbichler z.St.A. m.E. Elke 
Renevey u. Bernd Beer; Alois u. Josef 
Hirzinger; 
Ewiges Licht: 
 Christian Kogler 
 Alois u. Josef Hirzinger 

Montag 12.01. 14:00 Uhr Hoagascht mir Rosa im Pfarrheim 
Samstag 17.01. 16:45 Uhr Familienfackelwanderung in Itter 
Sonntag 18.01. 08:45 Uhr Hl. Messe– 2. So. im JK 

mit Gedenken an: Richard Friedl 
z.St.A.; Maria Schmidt z.St.A.; 
Ewiges Licht: 
 Johann Mühlbichler 
 Richard Friedl 

Samstag 24.01. 17:00 Uhr Rosenkranz 
Sonntag 25.01. 08:45 Uhr Hl. Messe– 3. So. im JK 

mit Gedenken an: alle armen Seelen; 
Ewiges Licht: 
 Martin Hausberger 
 Maria Schmidt z.St.A. 

Montag 26.01. 14:30 Uhr Seniorgengottesdienst 
Samstag 31.01. 17:00 Uhr Rosenkranz 



Gottesdienstordnung Februar 2026 
 

Sonntag 01.02. 08:45 Uhr Hl. Messe – 4. So. im JK 
mit Gedenken an: alle armen Seelen; 
Ewiges Licht: 
 alle armen Seelen 

Montag 02.02. 18:00 Uhr 
Hl. Messe - Maria Lichtmess mit 
Blasius- u. Kerzensegen 

Freitag 06.02. 17:00 Uhr Friedensgebet Pfennigland Kapelle 
Samstag 07.02. 17:00 Uhr Rosenkranz 
Sonntag 08.02. 08:45 Uhr Hl. Messe – 5. So. im JK 

mit Gedenken an: alle armen Seelen; 
Ewiges Licht: 
 alle armen Seelen 

Sonntag 15.02. 09:30 Uhr Hl. Messe – Faschings-FGD 
mit Gedenken an: Klaus 
Schwarzenauer; 
Ewiges Licht: 
 Martin Hausberger 

Montag 16.02. 14:00 Uhr Faschingsfeier der KFB im Pfarrheim 
Mittwoch 18.02. 18:00 Uhr Hl. Messe m. Aschenkreuzauflegung 
Samstag 21.02. 17:00 Uhr Wortgottesfeier 
Sonntag 22.02. 08:45 Uhr Hl. Messe – 1. Fastensonntag 

mit Gedenken an: Aloisia, Johann u. 
Josef Werlberger m.E. Anna u. Johann 
Mösinger; 
Ewiges Licht: 
 alle Verst. d. Fam. Schipflinger u. 

Baschtl 
 alle Verst. d. Fam. Werlberger u. 

Mösinger 
Dienstag 24.02. 14:30 Uhr Seniorengottesdienst 
Samstag 28.02. 17:00 Uhr Kreuzweg 
Sonntag 01.03. 08:45 Uhr Hl. Messe - Fastensuppenessen d. 

KFB im Pfarrheim 
mit Gedenken an: alle Verst. d. Fam. 
Tusch/Schmidt; 
Ewiges Licht: 
 alle armen Seelen 

Samstag 07.03. 17:00 Uhr Kreuzweg 

Zur Info: Die nächste Firmungsfeier findet in 
der Pfarre Bruckhäusl im Frühjahr 2027 statt.  



 

Öffentliche Bücherei Wörgl 
im Tagunghaus (im 2. Stock barrierefrei erreichbar) 

Öffnungszeiten:  MO von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr  
    MI   von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr  
    DO  von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr  

   Das Team der Bücherei       
           freut sich auf Ihren Besuch!   
 

*********************************************  

Eine große Bitte  
Auch in diesem Jahr bitten wir Euch wieder um eine 

Spende für die Kirchenheizungskosten. 
 Diesem Pfarrbrief wird deshalb auch ein Zahlschein 

beigelegt. Wir bedanken uns schon im Vorhinein  
für eure Spenden … Euer Bruckhäusler Pfarrteam  

 
*********************************************  

Pfarrbrief herausgegeben und für den Inhalt verantwortlich: 
Pfarrteam Bruckhäusl, Lofererstraße 111, 6322 Kirchbichl 
Auflage: 500 Stück, verteilt von unseren Wohnviertel-MitarbeiterInnen 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Jeden Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Anrufe außerhalb der Öffnungszeiten werden an die Pfarre Wörgl 
weiter-geleitet. Tel. 05332/71419 Mail: pfarre.bruckhaeusl@eds.at 

 

Wir sind auch auf Facebook und Instagram  
Homepage: www.pfarre-bruckhaeusl.at 

____________________________________________________ 

 



 

Herzliche Einladung zur … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 


